
Die 365 besten Witze
für jeden Tag

Dieses Büchlein hilft,
wirklich gute Witze parat zu haben.

Ob böse oder nicht so böse,
ob kurze oder lange, 
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jeden Humor und jeden Geschmack.
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»Witze kann man nur 
aus dem Ärmel schütteln,

wenn man sie vorher
hineingesteckt hat.«

Rudi Carrell
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1. 
Steht eine etwas beleibte Frau vorm Spiegel und sagt: 
»Spieglein, Spieglein an der Wand, wer ist die Schöns-
te im ganzen Land?« 
Darauf der Spiegel: »Geh mal zur Seite, ich seh ja 
nichts!«

3. 
Der Vater sagt zum Sohn: »Sohn, ich muss dir was 
sagen. Du wurdest adoptiert.«
Sagt der Sohn: »WAS! Ich will sofort meine echten 
Eltern kennenlernen.«
Darauf der Vater: »Wir sind deine echten Eltern! Und 
jetzt mach dich fertig, du wirst in 20 Minuten abge-
holt.«

...

2. 
Ein Mann und eine Frau sitzen zusammen im 

Restaurant.

Plötzlich bekleckert sich die Frau und sagt: 

»Jetzt sehe ich ja aus wie ein Schwein!«

Darauf der Mann: »Und bekleckert bist du 

auch noch!!!«
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4. 
Patient: »Doktor, wie lange habe ich noch zu leben?«
Doktor: »Zehn.«
Patient: »Wie zehn? Zehn Monate, Wochen, Tage?«
Doktor: »Neun ...«

6. 
Ein kleiner Italiener klingelt an der Haustür. 
Der Hausherr öffnet mit »Ja, bitte«. 
Der Italiener: »Mein Name ist Umberto, ich bin ge-
kommen, um fl achzulegen deine Tochter.« 
Der Hausherr empört: »Um was …?«
Italiener: »Umberto.«

7. 
Meine Frau wacht morgens auf und sagt: »Ich glaub 
ich hab einen Hexenschuss.« 
»Das glaub ich nicht. Die schießen nicht auf die eige-
nen Leute.«

5. 
»Boah, ist der Junge da drüben hässlich.«

»Das ist meine Sohn.«

»Oh, Entschuldigung, ich wusste nicht, dass Sie 

der Vater sind.«

»Ich bin seine Mutter.«

« 
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8. 
Eine Frau geht mit ihrem Schäferhund zum Tierarzt, 
weil der nachts furchtbar schnarcht. Sagt der Tier-
arzt: »Binden Sie ihm einfach zwei, drei Lorbeer-
blätter um seinen Schwanz, dann schnarcht er nicht 
mehr.«
Die Frau kann es gar nicht glauben, probiert es aber 
gleich noch an diesem Abend aus. Und der Arzt hatte 
recht. Der Hund schnarchte überhaupt nicht.
Dies erzählte die Frau ihrer Freundin, die sich dabei 
dachte: »Wenn das bei dem Schäferhund funktioniert, 
klappt das bei meinem Mann bestimmt auch.« 
Gedacht, getan. Am nächsten Morgen wacht der Mann 
auf und geht ins Bad. Als er in den Spiegel schaut und 
die Lorbeerblätter sieht, erschrickt er und greift so-
fort zum Telefon, um seinen Freund anzurufen.
»Du Gerd, wir waren doch gestern Abend beim Kegeln, 
oder?«
»Ja.«
»Und danach waren wir doch noch im Puff, oder?«
»Richtig.«
»Sag mal, weißt du irgendwas von einer Siegerehrung?«

9. 
Arbeitsloser beim Arbeitsamt: 
»Haben Sie einen Job für mich?«
Beamte: »Na klar, leider nur auf Mallorca, 3000 € 
Netto, Haus mit Pool wird gestellt.« 
Arbeitsloser: »Jetzt wollen Sie mich veräppeln!?«
Beamter: »Sie haben doch angefangen.«
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10. 
Eine ältere Dame kommt zum Arzt und sagt:
»Doktor, ich habe diese Blähungen, obwohl sie mich 
nicht so sehr stören. Sie stinken nie und sie gehen 
immer leise ab. Wirklich, ich hatte bestimmt schon 
zwanzig Blähungen, seit ich hier im Raum bin, obwohl 
Sie das nicht bemerken konnten, weil das ohne Geruch 
oder Geräusch passiert.«
Der Doktor: »Nehmen Sie diese Tabletten und kommen 
Sie in einer Woche wieder.«
Nach einer Woche erscheint sie erneut und sagt:
»Doktor, was zum Teufel haben Sie mir da gegeben? 
Meine Blähungen, obwohl sie immer noch leise sind, 
sie stinken fürchterlich!«
»Sehr gut. Jetzt, wo Ihre Nase wieder funktioniert, 
wollen wir uns um Ihr Gehör kümmern ...«

11. 
Im Zirkus während der Raubtiernummer. Der Domp-
teur geht zum Löwen, öffnet die Hose, holt sein bes-
tes Teil heraus und legt es in das offene Löwenmaul. 
Der Löwe schließt vorsichtig das Maul, der Dompteur 
haut ihm mehrmals auf den Kopf - schließlich öffnet 
der Löwe das Maul wieder, der Dompteur verstaut sein 
bestes Stück in der Hose und wendet sich zum Publi-
kum: »Wer traut sich, dieses Kunststück nachzuma-
chen?« 
Meldet sich ganz vorn eine Blondine und sagt: »Aber 
bitte nicht so fest auf den Kopf hauen!«
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12. 
Nachdem der liebe Gott Mann und Frau erschaffen 
hatte, betrachtete er seine Werke. Zuerst fi el sein 
Blick auf den Mann und er sagte: »Also, ich muss mich 
selbst loben. Diese wunderbare Form des Körpers, die 
wohlgelungenen Proportionen, die vollendete
Ästhetik - ein perfektes Werk.«
Danach sah er die Frau an und meinte achselzuckend: 
»Na gut, du musst dich halt schminken ...«

13. 
Die Kinder sollen als Hausaufgabe einen Vogel malen. 
Heinz hat das recht ordentlich hingekriegt, nur ist 
sein Bild nicht ganz vollständig geworden.
Fragt die Lehrerin: »Sag mal, Heinz, dein Vogel hat ja 
weder Beine noch Schwanz! Warum jenes?«
Da fängt der Kleine zu heulen an: »Als ich meine Mama 
fragte, wo man bei Vögeln die Beine hinmacht, hat sie 
mir eine geknallt. Da wollte ich nach dem Schwanz gar 
nicht erst fragen ...«

14. 
Fragt der Vater den neuen Freund seiner Tochter: 
»Und, was hast du so für Hobbys?« 
Da sagt der: »Kicken und Kögeln.« 
Sagt der Vater: »Das ist ja recht sportlich. Und was 
macht die Schule?«
»Ach,« sagt der Junge, »es ging besser, wenn der 
Sprachkehler nicht wäre.«
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15. 
Zwei Männer im Supermarkt stoßen zusammen. 
Meint der eine völlig aufgelöst: »Entschuldige, aber ich 
bin total durcheinander, ich suche meine Frau!« 
Darauf der andere: »Mir geht es auch so, seit 30 Mi-
nuten suche ich schon. Wie sieht deine denn aus?« 
»Meine hat blonde lange Haare, ist 1.80 groß, braun 
gebrannt, vollbusig, schlanke Figur, hat einen superkur-
zen Mini an, ein weißes enges Top ohne BH und Schuhe 
mit sehr hohen Absätzen. Und wie sieht deine aus?« 
»Scheiß drauf, wir suchen deine.« 

16. 
Achmet ist krank. Er ruft morgens seinen Chef an und 
sagt: »Scheffe, ische nix könne komme arbeite, mir 
tun alles weh, Kopf tun weh, Hals tun weh, Beine tun 
weh, isch nix komme heute, Scheffe.«
Meint der Chef: »Tja Achmet, das ist natürlich nicht 
gut, grade heute brauche ich dich dringend. Weißt du, 
was ich mache, wenn ich krank bin? Ich gehe zu meiner 
Frau, die bläst mir einen und schon geht es mir wieder 
gut. Versuch das mal!«
Darauf Achmet: »Gut Scheffe, ische versuchen das, 
isch wieder anrufen.«
Zwei Stunden später ruft Achmet wieder an: »Du, 
Scheffe, haste du mir gegeben gute Tipp, ische wie-
der ganz gesund, nix Kopfweh, nix Halsweh, isch gleich 
komme - übrigens, Scheffe, du hast schöne Woh-
nung!«

... 
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17. 
Eine Oma steigt im Karstadt im Erdgeschoss in den 
Aufzug.
Im ersten Stock steigt eine total aufgedonnerte Tussi 
ein und zieht eine riesen Parfümwolke hinter sich her. 
Sie schaut herablassend auf die Oma und meint: 
»Chanel No 5, 50 ml 100 Euro!« 
Im zweiten Stock steigt eine noch mehr aufgedon-
nerte Tussi ein und zieht ebenfalls eine noch größere 
Parfümwolke hinter sich her und meint noch herablas-
sender: »Cartier - 50 ml, 250 Euro!«
Im vierten Stock will die Oma aussteigen, sie lässt 
einen fahren und sagt ganz cool beim Aussteigen: 
»Rosenkohl vom Aldi - 200 g 99 Cent.«

18. 
Zwei Freunde waren in einer Kneipe und sind jetzt auf 

dem Nachhauseweg. An einer dunklen Straßenecke 

kommt plötzlich ein Räuber mit vorgehaltener Pistole 

und möchte die beiden ausrauben. Zuerst gibt der 

eine Freund dem Räuber 150 Euro. Mit grinsendem 

Gesicht sagt der andere seinem Freund: »Hier sind 

die 100 Euro, die ich dir noch schulde.«
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19. 
Chef: »Warum haben Sie bei der ganzen Belegschaft 
rumerzählt, ich sei mal eine Frau gewesen und jetzt zu 
einem Mann umoperiert worden?«
Angestellter: »Sie haben haben mir doch selbst ge-
sagt: »Ich war ‘ne Sie.««
Chef: »Mein Gott! Ich habe gesagt: »Ich warne Sie!««

20. 
Ein älteres Ehepaar sitzt am Sonntagmorgen beim 
Frühstück. 
Er hat wie jeden Sonntag die Bild am Sonntag vor den 
Augen und nimmt keine Notiz von seiner Frau. 
Sie will auf sich aufmerksam machen, tippt mit den 
Fingern auf den Tisch und sagt: 
»Du, gestern war ich in der Sauna, da waren auch Män-
ner drin ...«
Er sagt: »So ...«
»Einer hat gesagt, ich hätte so schöne Schultern.« 
Er: »Ach ja ...«
»Einer hat gesagt, ich hätte eine Wespentaille.«
Er: »Ach was ...«
»Einer hat gesagt, ich hätte so knackige Brüste.« 
Da beugt er sich vor und fragt: »Und, was haben sie zu 
deinem Arsch gesagt?«
Da sagt sie: »Über dich haben wir gar nicht gespro-
chen ...«
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21. 
Ein Ehemann kommt spät von der Arbeit nach Hause.
Im Flur erwartet ihn schon seine Frau: »Wird Zeit, 
dass du nach Hause kommst. Stell dir vor, im Bad 
tropft der Wasserhahn.«
Der Mann ist von der Arbeit gestresst und antwortet 
seiner Frau nur: »Bin ich Installateur?«
Er möchte das Licht einschalten, doch es geht nicht. 
Die Frau meint: »Das Licht sollst du auch noch reparie-
ren!«
»Bin ich Elektriker?«
In der nächsten Woche hat der Mann eine dringende 
Geschäftsreise.
Als er wieder nach Hause kommt, geht das Licht wie-
der und der Wasserhahn tropft auch nicht mehr.
Daraufhin fragt er seine Frau, wie oder wer das ge-
macht hat.
»Ich habe den Hausmeister gebeten, es zu machen.«
»Wie viel hat er dafür verlangt?«, fragt der Mann.
»Als Bezahlung wollte er einen Kuchen oder mit mir ins 
Bett.«
»Und was für einen Kuchen hast du ihm gebacken?«
»Bin ich Konditorin?«

22. 
Sohn fragt den Vater: »Papa, was ist ein Alkoholiker?« 
Vater: »Siehst du die vier Bäume dort? Ein Alkoholiker 
sieht acht Bäume.«
Sohn: »Aber da stehen doch nur zwei …«
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23. 
Der Vater hat unheimlich Lust, seine Frau zu verna-
schen, aber was soll in der Zeit mit dem 8-jährigen 
Sohn passieren? 
Kurzerhand schickt er diesen auf den Balkon: »Schau 
mal, was so los ist, und erzähle es uns.«
Vati ist mit Mutti schon schwer am Rödeln, als die 
Stimme des Kleinen vom Balkon tönt: »Müllers haben 
sich ein neues Auto gekauft, einen Golf!« 
Der Vater keucht: »Super, beobachte weiter.« 
Zwei Minuten später, vom Balkon: »Meiers bekommen 
gerade Besuch aus Frankfurt.« 
Der Vater keucht wieder: »O.k., beobachte weiter.« 
Weitere drei Minuten später: »Schmidts bumsen gera-
de.« 
Der Vater springt erschrocken von der Mutter: »Wie 
kommst du denn darauf?«  
Kommts von draußen: »Sie haben ihren Sohn auf den 
Balkon geschickt.«

24. 
Mann zum Anwalt: »Wie hoch ist Ihr Honorar?« 

Anwalt: »1000 Euro für drei Fragen.« 

Mann: »Wirklich? Ist das nicht ein

bisschen zu teuer?« 

Anwalt: »Ja, das stimmt.

Was ist Ihre dritte Frage?« 
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25. 
Ein Angler geht aufs Eis, um zu angeln. Mit einer 
Spitzhacke will er ein Loch in das Eis schlagen. Nach 
dem ersten Schlag hört er eine Stimme: »Hier gibt es 
keinen Fisch!« 
Er schaut sich um und sieht niemanden. Er schlägt ein 
zweites Mal zu und wieder diese Stimme: »Es gibt hier 
keinen Fisch!«  
Er schaut sich wieder um und sieht niemanden. Er 
schlägt zum dritten Mal zu und wieder diese Stimme: 
»Hier gibt es keine Fische!« 
Der Angler ist verwundert und sagt: »Gott, bist du 
es?«  
Darauf die Stimme: »Nein! Der Stadion-Sprecher des 
Eishockey Klubs.« 

26. 
Bär und Fuchs sollen fürs Militär gemustert werden. 
Fuchs: »Ich schneide mir den Schwanz ab, dann wer-
de ich bestimmt ausgemustert. Wer will schon einen 
Fuchs ohne Schwanz.«  
Geht rein, kommt wieder raus - ausgemustert. 
Der Bär überlegt, was er tun könnte. 
Fuchs: »Mann, Bär, wir schlagen dir alle Zähne aus, 
dann nehmen die dich ganz sicher nicht. Ein Bär ohne 
Gebiss ... Tzzzz.« 
Ok, dem Bären werden also alle Zähne ausgeschlagen. 
Er kommt von der Musterung raus. 
Fuchs: »Und, Bär, biste raus?« 
Bär: »Ja, ich bin zu dick ...« 
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27. 
Die Polizei klingelt an der Haustür. Ein Mann öffnet. 
Einer der Polizisten sagt mit trauriger Stimme: »Es 
tut uns wirklich schrecklich leid, aber es sieht ganz 
danach aus, dass Ihre Frau von einem Lastwagen über-
rollt wurde.« 
Da sagt der Mann: »Ich weiß, aber ich habe sie ihres 
Charakters wegen geheiratet.« 

28. 
Rotkäppchen geht alleine durch den dunklen Wald. 
Auf einmal hört sie hinter einem dichten Busch ein 
Rascheln. 
Sie schiebt die Äste und Sträucher beiseite und plötz-
lich sitzt vor ihr der böse Wolf. 
»Oh, böser Wolf. Warum hast du so groooße rote Au-
gen?« 
»Hau ab. Ich bin am Kacken!« 

29. 
Ein Pkw-Fahrer fährt auf der Autobahn. Als er in den 
Rückspiegel guckt, sieht er einen Motorradfahrer 
dicht hinter ihm. Als der nach einer viertel Stunde 
immer noch hinter dem Pkw fährt, ruft dieser: 
»Na, wohl den Tiger im Tank, was?«  
Der Motorradfahrer antwortet: »Nein! Meine Jacke in 
Ihrer Tür!« 

... 
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30. 
Kleiner Ralf bekommt einen Anruf: 
»Hallo, ich bin‘s, hol mir mal Mami ans Telefon.« 
»Die kann gerade nicht. Sie liegt mit einem anderen 
Mann im Bett.« 
»Oh, mein Gott. Hol die Axt und hau ihm kräftig eines 
übers Dach.« 
Zehn Minuten später:
»O.k., habe ich gemacht, und jetzt?« 
»Jetzt geh zum Schwimmingpool, hol das große Hand-
tuch und mache das Blut weg.« 
»Wir haben gar kein Swimmingpool.«  
»Verzeihung, falsch verbunden!« 

32. 
Zwei Jäger auf Löwenjagd. Der eine schießt, trifft 
aber nicht, der Löwe also hinter den beiden her. Der 
eine rauf auf einen Baum, der andere bleibt unten ste-
hen. »Willst du nicht auch hier hoch?« 
Sagt der andere: »Hab ich geschossen?«

31. 
Ein Mann an der Fischtheke: »Werfen Sie mir 

bitte zwei Forellen rüber.«  
Die Verkäuferin: »Soll ich sie wirklich werfen?« 

Mann: »Ja, dann kann ich zu Hause erzählen, ich 

hätte sie gefangen.« 
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